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Zug, 24. März 2020 
 
 
MEDIENMITTEILUNG  
 
SVP begrüsst das Auffangnetz für Zuger Unternehmen des 
Regierungsrates des Kantons Zug 
 
Die SVP begrüsst das heute durch den Regierungsrat des Kantons Zug als Re-
aktion auf die Corona-Krise gespannte Auffangnetz für Zuger Unternehmen. 
Gleichzeitig appelliert sie an die Bevölkerung, die Massnahmen zum Schutz der 
älteren und anderen gefährdeten Menschen einzuhalten. 
 
Der Regierungsrat des Kantons Zug hat heute bekannt gegeben, dass er als Reaktion 
auf die Corona-Krise und in Ergänzung zu den Bundesmassnahmen folgende lokal wirk-
same Massnahmen beschlossen hat: 

 Eine auf drei Jahre befristete Senkung des Kantonssteuerfusses von 82 Prozent 
auf 78 Prozent (2021–2023); 

 Bereitstellung eines à fonds perdu-Beitrags von 20 Millionen Franken für Einzel-
unternehmen, Selbstständigerwerbende und kleine Unternehmen mit voraus-
sichtlich bis maximal 20 Mitarbeitenden; 

 Kreditausfallgarantie im Umfang von 100 Millionen Franken zugunsten der Ge-
schäftsbanken im Kanton Zug (subsidiär und im Nachgang zur Bundesmass-
nahme); 

 Unterstützung von wohltätigen, gemeinnützigen und kulturellen Organisationen 
mit je 5 Millionen Franken aus dem Lotteriefonds und dem Sportfonds; sowie 

 Sofortige Bezahlung von Kreditorenrechnungen, Erstreckung der Zahlungsfristen 
bei den Schuldnern von 30 auf 180 Tage, Erstreckung der Zahlungsfrist für alle 
Steuern auf den 30. Juni 2020 und Aufhebung der Verzungszinsen von 4 Prozent 
für die Kantons- und Gemeindesteuern. 

 
Die SVP des Kantons Zug begrüsst diese Massnahmen des Regierungsrates des Kantons 
Zug. Zusammen mit dem bundesrätlichen «Massnahmenpaket zur Abfederung der wirt-
schaftlichen Folgen» über gesamthaft 42 Milliarden Franken können so die massiven 
Einschränkungen aufgrund der Corona-Krise teilweise abgefedert werden. 
 
Gleichzeitig appelliert die SVP an die Zuger Bevölkerung, die Massnahmen zum Schutz 
der älteren und anderen gefährdeten Menschen einzuhalten. 
 
Abschliessend dankt die SVP Kanton Zug den Behörden und Hilfsorganisationen, die in 
dieser einmaligen Situation Ausserordentliches für die Bevölkerung leisten!  
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